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Sehr geehrte Ausbilderinnen und Ausbilder, 

Schülerinnen und Schüler haben das Recht auf einen Unterricht, in dem sie in Ruhe lernen
können.  Ebenso  haben  Lehrkräfte  das  Recht,  ungestört  zu  unterrichten  und  eine  positive
Lernatmosphäre zu schaffen. Aus diesem Grund wird an den Berufsbildende Schule Wechloy
ein  Reflexionsraum  eingerichtet.  Der  Reflexionsraum  versteht  sich  ausdrücklich  nicht  als
Strafraum, sondern als unterstützende pädagogische Maßnahme. Er bietet den Schülerinnen
und Schülern einen Rückzugsort, in dem sie die Möglichkeit haben, zur Ruhe zu kommen, ihr
Verhalten  zu  reflektieren  und  neue  Perspektiven  für  ein  respektvolles  und  konstruktives
Miteinander zu entwickeln. 

Ein Besuch des Reflexionsraumes kann verschiedene Gründe haben. Nicht immer liegt ihm ein
Konflikt im Unterricht zugrunde. Zum Beispiel kann ein Besuch sinnvoll sein, wenn

 eine Schülerin oder ein Schüler sehr aufgeregt oder emotional ist
 es Schwierigkeiten im Unterricht gibt
 ein Konflikt mit anderen Schülerinnen oder Schülern entstanden ist
 die Mitarbeit im Unterricht gerade nicht möglich ist
 eine kurze Auszeit oder ein Gespräch benötigt wird
 andere Gründe dazu führen, dass ein ruhiger Unterricht im Moment nicht möglich ist.

Wenn ein Schüler oder eine Schülerin die Mitarbeit im Reflexionsraum verweigert, sich nicht auf
die Reflexion der Situation einlassen kann oder die angebotene Unterstützung nicht annimmt,
könnte es dazu kommen, dass Sie als Ausbildungsbetrieb über die Situation informiert werden.
Es ist wichtig, dass Schule und Betrieb gemeinsam auf die Situation reagieren. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler dabei zu unterstützen, Konflikte
konstruktiv  zu  lösen,  ihr  Verhalten  zu  reflektieren  und  langfristig  einen  respektvollen  und
verantwortungsbewussten Umgang im schulischen und beruflichen Alltag zu entwickeln.

Mit freundlichen Grüßen,

i. A. Sylwia Lüschen
(pädagogische Fachkraft)


